
Innerhalb der Woche gilt der frühe
Abend als die Familien-›Primetime‹
(Hauptsehzeit), an dem sich Kinder
und Eltern gemeinsam vor dem Fern-
sehgerät zusammenfinden. Um diese
Zeit versuchen die Sender, möglichst
viele ZuschauerInnen an das eigene
Programm zu binden. Daher strahlen
die öffentlich-rechtlichen und auch die
privaten Sender zwischen 18 und 20
Uhr Familienserien aus, die von vielen
Familien gemeinsam angesehen 
werden. Der Vorabend ist für die Sen-
der auch ein wichtiger Zeitraum für 
Werbung. 

Während die kleinen Kinder nach 20
Uhr kaum fernsehen, gibt es auch Sen-
dezeiten, die fast ausschließlich von
Kindern genutzt werden: Dazu gehören
der Samstag- und der Sonntagvormit-
tag. Nicht nur die Eltern, auch die Jun-
gen und Mädchen haben am Wochen-
ende mehr Zeit zur Verfügung. 

Viele Kinder dürfen am Wochenende
länger aufbleiben, und während die
Eltern am Sonntag gerne ausschlafen, 
sitzen die Kinder oft schon ganz früh
vor dem Fernsehapparat. 
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»Kann ich am Samstag den Spielfilm gucken?«

Während die Eltern am Sonntag gerne ausschlafen, sitzen
die Kinder oft schon ganz früh vor dem Fernsehapparat.

Wann sehen Kinder fern?


